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WIR VERMEHREN IHRE SPENDE

Welthungerhilfe, IBAN DE15370501980000001115, BIC COLSDE33

Deutsche Welthungerhilfe e. V., Friedrich-Ebert-Straße 1, 53173 Bonn, 
Tel. +49 (0)228 2288-0, Fax +49 (0)228 2288-333, www.welthungerhilfe.de

38
Wasser- und Sanitär- 
versorgung, Hygiene

63
Humanitäre 
Hilfe

 85
Projekte  
Ernährung

49
Zivilgesellschaft, 
Empowerment

27
Wirtschaftliche  
Entwicklung

69
Bereich  
Andere

73
Landwirtschaft  
und Umwelt

REGIONALE PROJEKTFÖRDERUNG  
IM ZEITVERLAUF 
(in Mio. EUR)

AUFWENDUNGEN 
(in Mio. EUR)

ERTRÄGE 
(in Mio. EUR)

FÖRDERSCHWERPUNKTE INSTITUTIONELLE ZUSCHÜSSE 
(in Mio. EUR)

Verwendete Abkürzungen: AA – Auswärtiges Amt; BMU – Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit; BMZ – Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung; DBU – Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt; DFID – Abteilung für Entwicklungs-
zusammenarbeit von Großbritannien; EK (DEVCO)  – Europäische Kommission (Generaldirektion 
Internationale Zusammenarbeit und Entwicklung); EK (ECHO) – Europäische Kommission (General-
direktion Humanitäre Hilfe und Katastrophenschutz); FAO – Ernährungs- und Landwirtschaftsorga-
nisation der Vereinten Nationen; GIZ – Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit; 
KfW – Kreditanstalt für Wiederaufbau; UNDP – Entwicklungsprogramm der Vereinten Nationen; 
UNICEF – Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen; UNOCHA – UN-Nothilfekoordinator; USAID – 
Agentur für Entwicklungszusammenarbeit der Vereinigten Staaten; WFP – Welternährungspro-
gramm der Vereinten Nationen

Mit Ihrer Spende sind wir in der Lage, weitere Gelder von öffentlichen 
Gebern, wie beispielsweise dem Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ), dem Auswärtigen Amt (AA), 
der Europäischen Union (EU) oder den Vereinten Nationen zu bean
tragen und diese von unseren guten Projektideen zu überzeugen. 
 

In der Regel vervierfacht sich so jede Spende – aus 100 Euro 
Spenden werden bis zu 400 Euro Projektmittel.

* �32 der 404 Auslandsprojekte sind überregional.
* �Nach Aufwandskategorien gemäß den Definitionen des Deutschen Zentralinstituts für soziale Fragen 

(DZI) in Prozent. Die Welthungerhilfe unterzieht sich regelmäßig der Prüfung durch das DZI.

WAS PASSIERT MIT IHREN SPENDEN?

Dafür haben wir sie 2018 verwendet*:
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Erträge 2018
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Aufwendungen 2018 nach DZI

2,4
WFP-Barmittel

2,3
DFID7,5

Sonstige UN

25,6
DEVCO

5,5
ECHO

6,2
Sonstige

20,3
AA

14,7
KfW

16,3
GIZ

38,6
BMZ

1,0
USAID

0,3
DBU 0,2

BMU

14,5
WFP- 
Sachmittel 
und -Gut-
scheine

 155,4 

Institutionelle Zuschüsse

 404*
Auslandsprojekte 2018
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WAS WIR 
ERREICHEN
Seit ihrer Gründung 1962 förderte die  
Welthungerhilfe 9.331 Auslandsprojekte  
mit rund 3,71 Milliarden Euro.

Allein im Jahr 2018 hat die Welthungerhilfe  
in 37 Ländern mit 404 Auslandsprojekten 
rund 10,5 Millionen Menschen – Männer,  
Frauen und Kinder – unterstützt. Konkret  
heißt das: Viele Menschen ernten nun mehr 
und können sich dadurch besser ernähren. Sie 
haben jetzt sauberes Trinkwasser oder Toilet-
ten vor Ort und sind deshalb weniger krank. 
Oder sie können Einkommen sowie Überschüs-
se erwirtschaften und eine Ausbildung begin-
nen. Für die Kinder bedeutet die Unterstützung 
durch die Welthungerhilfe die Chance auf eine 
bessere körperliche und geistige Entwicklung.

0,2 Millionen  
Menschen unterstützt
21 Projekte  
0,7 Mio. EUR Fördervolumen

SÜDAMERIKA  
UND KARIBIK  
4 Länder

Von den 404 Auslandsprojekten sind 32 überregionale  
Vorhaben mit einem Projektvolumen von 3,8 Mio. EUR,  
die hier nicht abgebildet sind.

AFRIKA  
19 Länder

6,5 Millionen 
Menschen unterstützt
205 Projekte  
126,1 Mio. EUR Fördervolumen

ASIEN  
14 Länder

3,8 Millionen 
Menschen unterstützt
146 Projekte  
49,7 Mio. EUR Fördervolumen

EUROPA  
Mit diesen Projekten zur Politik- 
und Öffentlichkeitsarbeit stärkte 
die Welthungerhilfe das Bewusst-
sein für Hunger und Armut in 
der deutschen und europäischen 
Öffentlichkeit sowie Politik und 
förderte das aktive Engagement. 

21 Projekte
0,8 Mio. EUR Fördervolumen

  �Projektländer der  
Welthungerhilfe

�  �Projektländer der 
Alliance2015- 
Mitglieder, in denen  
die Welthungerhilfe  
nicht selbst aktiv ist

WELTWEITE FÖRDERUNG 
37 Länder

10,5 Millionen  
Menschen unterstützt
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